
GRAFSCHAFTERHOF Wü. (Gmk. Rheindiebach) 

 

(Zur Bedeutung der Ordnungsnummern (Schema), Abkürzungen und Sigel siehe 
beistehende Datei „Erläuterungen“) 

 

1. 1417 die Graffschaft1; 1669 Hof in der Grafschafft2. 

2.1 Wü. w. von Rheindiebach (bei Fahle Mühle); an Hof erinnert FlN. auf der Graf-
schaft;3 wü. seit 16./17. Jh.4 

3.1 Hof geh. zum Tal Diebach (→Oberdiebach), Gebiet der „Viertäler“, ObA. 
→Bacharach, LdHoheit PfalzGft. 

5.1 G. geh. urspr. dem Kl. Grafschaft in Westfalen; 1260 von PfalzGf. Ludwig in 
Schutz genommen; Hof 1417 erw.;5 1558 von Kurköln gek.;6 ABeschr. →Bacharach 
1590: Hof im Bes. von Kurköln, hatte 4 Söldner für kurpfl. Kriegsdienst zu stellen;7 
ObABeschr. 1669: Hof im Bes. von Kurköln, ehem. an Herren Quadt v. Zoppenbruch 
verpf., von einem Bür. von Rheindiebach bewohnt.8 1787 im Bes. der kurköln Hof-
kammer.9 1803 von den Franz. verst.10  

5.2 Die zum G. geh. Güter zu →Rheindiebach gaben 1669 Kurköln Teil, aber keinen 
Zehnten.11 

5.3 1669 Hof zu Frondiensten auf die Burg →Fürstenberg verpfl.12 G. war bed- u. 
schatzungspflichtig, mußte in Kriegszeiten 4 Söldner stellen.13 

6.1 G. geh. zur Pfa. →Bacharach. Im Zuge der Aufteilung des Bacharacher ParrBez. 
kamen die Ew. von G. an die Kap. zu →Oberdiebach, Dek. →Boppard.14 

6.4 1546 Einf. der Ref. (luth., →Bacharach) 

7.5 1590 verfallene M. beim G. erw.;15 zum G. geh. 1669 eine M., die der Hofmann 
gegen eine jährl. Pacht nutzte; M. war gegenüber Kurpfalz zu Frondiensten verpfl.16 
1787 M. erw.17 
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8LHAKo 613, 156, fol.22. Schuldbrief zugunsten des Joh. Nou vom G. 1603: LHAKo 4, 4581; Verp. 
1637: JEITER (s. LitVerz. Bacharach) S.19; BAHN S.72. 
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